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Die Handwerker und die Konſervativen

Die Beſchlüſſe welche der Allgemeine deutſche Handwerker
tag in Frankfurt gefaßt hat ewiß durch ihren eigenenInhalt mehr als agret half itiken herauszu vrhern

mit noch größerem Rechte aber darf und muß die öffentliche
Meinung aus dieſem Anlaſſe die konſervative Partei zur Ver
antwortung ziehen Wie oft hat man in den letzten Jahren
wenn der vielgenannte Antrag Ackermann im Reichstage zur
Debatte ſtand die Verſicherung hören müſſen daß nur d
die Annahme dieſes Antrages das ſtürmiſche Verlangen na
allgemeinem Jnnungszwange beſchworen werden könnte Unſere

eunde haben darauf ſtets erwidert vaß jener Antrag den
ppetit der reaktionären Beſtrebungen im Handwerkerthum

nur reizen und nur umſomehr jene Forderungen hervorrufen
könne welche angeſehene konſervative Redner ſelbſt für un

J erklärt haben Jetzt hat nach langen reMühen Herr Ackermann mit ſeinem Vorſchlage end 3

einen parlamentariſchen Erfolg erzielt und was geſchieht
Weit entfernt irgendwie befriedigt zu ſein erklärt der

Allgemeine deutſche Handwerkertag dieſen Erfolg für eine
Abſchlagszahlung und verlangt obligatoriſche Jnnungen

Beſchräntung der Gewerbefreiheit und der Freizügigkeit mit
einem Worte die Wiederaufhebung ſo ziemlich der ganzenauf welcher die wirthſchaftlihe Geſetzgebung des

Deutſchen Reichs aufgebaut iſt Damit mag ſich das Centrum
einverſtanden erklären zum mindeſten von Herrn v SchorlemerAlſt iſt nicht zu weiſen daß er die Erfüllung aller dieſer

Wünſche mit Begeiſterung verſprechen wird Die Konſervativen
aber wenigſtens die Beſonnenerern unter ihnen wiſſen recht gut
daß und warum eine rn Reaktion unmöglich iſt
Jhnen erwächſt jetzt aus dem Antrage Ackermann eine nicht

Verlegenheit denn es wird ihnen unmöglich ſein Hoff
nungen die ſie durch ihr W Vergehen erweckt haben
nun rundweg zu desavouiren Jndeß wir unſerestheils ſind
nicht berufen uns die Köpfe der Konſervativen über die Un

n zu zerbrechen welche ihnen jetzt aus dem Antrage
ckermann erwachſen Wohl aber müſſen wir aufs neue die

Folgen beklagen welche derſelbe für die Jntereſſen des Hand
werkerſtandes ſelbſt gehabt hat Niemals deutlicher als auf
dem frankfurter Tage hat ſich herausgeſtellt daß die
Agitation für indirekten und direkten ren einer An
zahl wackerer Handwerksmeiſter um es deutſch heraus

agen die n verdreht urd ſie verleitet hat Zeit unda welche ſo trefflich zu erſprießlicher Reformarbeit hätten

verwendet werden können nutzlos zu vergeuden Wir unſerer
ſeits erklären gleich den Konſervativen die Erhaltung des ge
werblichen Mittelſtandes für ein eminentes Intereſſe der
Geſundheit unſeres Volkskörpers des Beſtandes unſeres
Staatsweſens Wir halten gleich den Konſervativen die Zu
S der Einzelkräfte für das wirkſamſte Mittel
dem Handwerke das Fortbeſtehen neben der Großinduſtrie zu
ermöglichen Aber Herrn Ackermann und ſeinen Freunden

186 Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen
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Er k de d rte ziemlich ſteilethörte den Fluß die Pfeiler rauſchen und ſah im
er trübe Fluthen wälzte er mußte ſtark

a einAn der Brücke ſtand wieder ein Mathhaus Er ritt vor
zem abermals Ein Mann antwortete ihm durch das

enſter
Er vernahm daß allerdings das beſchriebene Fuhrwerk an

gelangt ſei Die Leute r im Dorfe übernachten wollenund G der Wagen lin fahren den Fluß hinab wo
der zur alten Brücke führe h Minuten von
auf dem andern Ufer liege das Das Fräulein und
das kleine Mädchen ſeien
gangen über die neue L und

em Phweg durch das GehölzG

ei deet ehe eerſt Bange ge t W r t fahren woll
daß ſt eben noch darüber

v t err ſeiner zugeredet und ſo

Wie m d t Helline her e er en
tten einer Brücke

werfen wir vor zu wenig zur ar
vollen Verwechſelung der gegenwärtigen Jnnungen mit den

r der S gethan zu haben ur die Vereſſerung gewiſſer Bedingungen für die Erſprießlichkeit des
eigenen künftigen Schaffens nicht aber die künſtliche Aus
ſchließung des Wettbewerbes anderer nicht die Errichtung von
Privilegien welche auf dem jetzigen Rechtsboden ſchlechterdingskeinen Platz haben kann der d der heutigen Jnnung ſein

ätten die Konſervativen gleich uns dieſe Wahrheit den
andwerkern immer offen in s Geſicht geſagt den letzteren

wären bittere Enttäuſchungen denen ſie jetzt nicht mehr ent
gehen können erſpart geblieben

Politiſche Ueberſicht

Konſtantinopeler Meldungen konſtatiren ein beginnendes
Einlenken der Pforte in der Poſtämter Frage

Die Anwartſchaft des Miniſteriums Ferry auf einen
glänzenden Erfolg ſeiner inneren Politik erſcheint nach dem
etzigen Stande der Verfaſſungs Reviſionsfrage inFrankreich über allen Zweifel hinaus ſicher geſtellt Miniſter

präſident legte am ernſ in der Deputirtenkammer
den Entwurf betreffend die Reviſion der Verfaſſung wie er
aus dem Senate hervorgegangen vor und beantragte für die
Berathung die Dringlichkeit Der Bonagpartiſt Jolibois ſowie
Lockroy von der äußerſten Linken machten geltend die Kammer
ſei nicht der Ort um über den Entwurf zu berathen weil die
Kammer und der Senat erklärt hätten daß die Verfaſſungs
reviſion vor den e gehöre der Kongreß habe alſo auch
allein über die Punkte zu beſtimmen welche einer Reviſion
unterzogen werden ſollten Ein in dieſem Sinne von Lockroy
geſtellter Antrag wurde indeß mit 273 gegen 224 Stimmen
abgelehnt hierauf wurde mit 314 gegen 48 Stimmen die
Dringlichkeit beſchloſſen Zweifellos wird die Kammer ſich
den Beſchlüſſen des Senats accomodiren Dem Kongreß ver
bleibt unter dieſen Umſtänden nur die Erfüllung einer for
mellen Pflicht da ſeine Marſchronte ihm von den Kammern
vorgezeichnet iſt

Auguſt
der verhängniß ſLändereien in der reichen Provinz Manſurah effektuirt hatte
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entſandte einen Agenten um von dem Eigenthum Beſitz zu
nehmen Die Einwohner leiſteten ihm indeß heftigen Wider
ſtand und mißhandelten ihn derartig daß er jetzt im Hoſpital
im Sterben liegt Der Kadi des Dorfes der Scheich und der
Ortsſteuereinnehmer waren die Hauptangreifer Das größte
Unheil fügt der Korreſpondent hinzu wird hier angerichtet
durch Brandartikel in der eingeborenen Preſſe welche die Be
völkerung zur Revolte aufwiegeln Nach einer Mittheilung
der Daily News aus Kairo wird die Nachricht von der
Ermordung Osman Digma s durch einen Araber vom
rn amtlich dementirt Das ließ ſich vorausſehen

Jn Yemen ſüdweſtliche Küſtenlandſchaft von Arabien
ſcheint der Aufſtand zu Gunſten des Machdis an Ausdehnung
z ewinnen daher ſollen von Jeddah auch 10,000 Mann den

ebellen entgegengeſandt worden ſein
Der Peſter Lloyd veröffentlicht den Wortlaut des Mento

randums welches die ſerbiſche Regierung bezüglich der
mit Bulgarien auf n en Differenzen an die
Mächte gerichtet hat as ſehr umfangreiche Aktenſtück giebt
eine pragmatiſche Darſtellung der zwiſchen den ſtreitenden
Parteien entſtandenen Situation verbunden mit einer detaillirten
Begründung des ſerbiſchen Rechtsſtandpunktes Am Schluſſe
der Auseinanderſetzung werden die ſerbiſchen Forderungen wie
folgt formulirt

t daß es vermieden werde die ſerbiſchen Emigranten in der
Nähe der gemeinſamen Grenze anzuſiedeln

2 daß das Territorium von Bregovo nicht durch bewaffnete
Macht occupirt werde ohne daß vorher jenes Vorgehen be
ovachtet wird welches in gleichen Fällen zwiſchen befreundeten
Nachbarſtaaten befolgt wird

3 daß das fragliche Gebiet einen integrirenden Beſtandtheil
des Königreichs ausmache
Jm letzten Augenblick haben die Nationaliſten in Ulſter

ich ileeg der Weiſung Parnell s zufolge kein
eeting in Belfaſt abzuhalten indeß unter der Bedingung

daß nach der Prorogation des Parlaments Parnell ſelber eine
Reihe von Meetings in jeder nördlichen Grafſchaft Jrlands
einberufen werde Eine Spaltung der iriſchen Partei wird

Der franzöſiſche Miniſterpräſident empfing am
Mittwoch den chineſiſchen Geſandten Li FongPao
Wie die Agence Havas glaubt hätte Li FongPao eine
weitere Friſt zur Beantwortung der franzöſiſchen e ver
langt Die Bewilligung derſelben ſei aber abgelehnt worden
Die rwtrie Friſt läuft am 1 Auguſt ab Die Unter
handlungen in dengze zwiſchen dem franzöſiſchen Geſandten
Patenotre und dem Vizekönig von Nanking dauern noch fort

Daß n welcher des Troſtes ſo ſehr bedarf in der
Auswahl der Troſtgründe nicht G peinlich iſt dafür liefert
der engliſche Telegraph einen ſchlagenden Beweis indem er
das folgende offenbare Lügentelegramm des famoſen Mudirs
von Dongola verbreitet

Alexandrien 30 Juli Ein Telegramm des Mudirs von
Dongola meldet es gehe das Gerücht daß General Gordon
der Stadt Berber ſich wieder bemächtigt habe er habe um die
Begründetheit des Gerüchts zu ermitteln einen ſeiner Beamten
ne Debbah geſchickt

Wie oft hat dieſer gute Mudir den Engländern nun D
mit angenehm klingenden Flunkereien eine Freude bereitet Der
Mann muß eine Auszeichnung bekommen Der kairenſer
Korreſpondent des Daily Telegraph erzählt folgendes Beiſpiel
von der wachſenden Erbitterung der Eingeborenen in den
Dörfern Der CEröédit Foncier der eine Hypothek auf gewiſſe

gefüllt war ließ ſich bei ver mangelhaften Beleuchtung nicht
mit einem flüchtigen Blicke entſcheiben Rechts rauſchte der
Fluß links raſchelte die ſtrömende Näſſe in dem Nadel
holze des Waldbeſtandes Er ſpähte ſcharf nach der Brücke
aus um ſie nicht zu verfehlen So verging wohl eine

l e ahrte er jenſeits des Fluſſes ein Licht weiterhi
gew e er jenſet e u ein t weiterhine und die Brücke in

mehrere dort mußte das Do
ſter Nähe

Das Pferd ſchnaufte und ſchüttelte mit dem Kopfe aber es
ing gleichmäßig vorwärts und ſcheute nirgends Eine guteG enſchaft für dieſen Ritt Jetzt befanden ſich Pferd und

Reiter dem nächſten Lichte gegenüber dort mußte ein Haus
ſtehen und der Preuße J ſich daß es aller Wahrſcheinlich
keit nach dicht bei der cke zu denken ſei

Aber er ſah keine Brücke
Er wollte weiter reiten Jndeß da ragte ein hoher Stein

vor ihm Mitten auf einem Fahrwege ſteht kein ſolcher
t

Er prüfte ſchärfer und gewahrte jetzt Holzſubſtruktionen dieaus rer Wiae Wien S ſtieg 4 e unterſuchte a
war der Weg zu Ende und das waren ohne Zweifel Reſte

e rslicyer Gedanke kam ihm War die Brücke ver
nichtet

begann zu rufen Der Kraft dieſer Stimme mußte es
gingen das wirre Toſen der Naturlaute zu durchbrechen

ben jemandes Aufmerkſamkeit zu erregen Er ſchätztedie ihren der Hütte nicht über dreißig Fuß

Ka ſchmar geblieben Endlich eine Menſchenſtimmee n Herrſchaft im Dorfe n J Hier die Brücke gen
Fahrt weiter drüben noch ein vom Dorfe auf die Wann u VC nog ein Weg rer Dorfe aut die d gen enG aber kein Fahrweg S ſich eine Familie mir drei Perſonen bei bem

Flußweg er lag etwas tiefer als das Niveaun Antwort war nicht zu verſtehen Es erfolgte auch icht nene n hie v e hn hneh Weg ebe Aer ſust
t vo en hdeſſen Bett jedenfalls die zum Ueberl dann ſcho u das Blut in re e hen gegen das

S e S

dadurch vorläufig noch verhindert

Deutſches Reich
Berlin 30 Juli Zur Tafel bei Sr Maj dem Kaiſer

waren heute in Gaſtein der früh dort eingetroffene Erz
her zog Albrecht Baron Piret die Grafen Szapary Zichy
Szechenyi Lamberg und der öſterreichiſche Miniſterialrath Baron
Kraus geladen Gegen 10 Uhr hatte der r welcher die
Uniform des 2 oſtpreußiſchen Grenadierregiments Nr 3 angelegt
hatte Sr v dem Kaiſer einen längern Beſuch abgeſtattet
welchen der Kaiſer kurz darauf in der Uniform ſeines öſter
reichiſchen Regiments erwiderte Vor dem Diner wurde ein
gemeinſchaftlicher einſtündiger Spaziergang auf dem Kaiſerwege
unternommen Geſtern hatte der Kaiſer die Ausfahrt ausgeſetzt
und den Thee um 9 Uhr beim Grafen Lehndorf eingenommen

Das Hauptquartier des Großen Generalſtabes
für das Kaiſermanöver des VII weſtfäliſchen und VIII
rheiniſchen Armeecorps ſoll nach den bisherigen Beſtimmungen

in Düſſeldorf aufgeſchlagen und dort ſollen auch die fremd
herrlichen Offiziere untergebracht werden Generalfeldmarſchall
Graf Moltke der die Pläne zu den Manövern bearbeitet
wird dieſe auch perſönlich mit Unterſtützung des General
Quartiermeiſters General Lieut Graf Walderſee leiten letz
terem iſt auch in dieſem Jahre wieder der Hauptmann Zahn
tückiſche Geſchick faßte ihn das ihn mit ſo auserleſener Bosheit

äffte Und zornig ſchwang er ſich auf das Pferd riß es inleidenſchoftlicher rregung herum und ſtieß ihm die Sporen

in die Weichen
Es bäumte und war mit einem Sprunge im Waſſer

Lechanf ſpritzte daſſelbe der Hüne war halben Leibes naß
r der ſtarken Strömung hoffte er in zwei Minuten drüben

zu ſein
Der Araber r ein weites Stück flußabwärts

erklomm er unter Zurufen des Reiters das c Wie
es ſchien war hier Fahrſtraße ſen 6 hatte wohl über die

emBrücke geführt um ſich an die fer fortzuſetzen Und
v ſprang Helling ab und donnerte gegen die Thüre der

tte

Aufgemacht
Er blickte in eine Höhle voll grauen ſtinkigen Rauches der

ewöhnliche Anblick eines rutheniſchen Blockhausinnern im
inter r den abſcheulichen Nebel drang mühſelig der

Schein des Herdfeuers atratzen und Betten lagen umher
Geſtalten kaum in ihren Umriſſen zu erkennen In einem
Augenblicke erfaßte er das da ſchrie etwas neben ihm in
hellem Jubel Herr von Helling Herr von Hellingl

Und er riß den Jungen zu ſich empor in all die wüſte
Näſſe die von ihm lief und küßte ihn mit dem naſſen Ge
ſichte und verſuchte etwas zu ſprechen aber es gelang
W nicht Es war als ſchnüre ihm der Herzkrampf die
e zu

Um Gottes Jeſu willen wer iſt alles hier fragte er
endlich Wer iſt gerettet

Alle ſind wir r wayte Alexchen Jch bin vom
Pony in das Waſſer gefallen und beinahe ertrunken
aber der Vater hat mich und auch die Mutter herausgezogen
Alles was auf dem Wagen war iſt naß

Ein alter Bauer ſtand bei ihnen Ja hätten wir nicht
herausgefiſcht ſo wäre alles reren all zu Füßen
ich bitt Euer Gnaden Er küßte raſch Helling s Arm und
verließ mit ſichtlicher Eile die Hütte

n t

Ein paar Hühner gackerten zwei Schweine kamen grunzend
heran und verſchwanden auf einen Fußtritt wieder Dann



vom r Generalſtabe beigegeben worden General
feldmarſchall Graf Moltke weilt zur Zeit noch auf ſeiner

c Kreiſau und erfreut ſich der beſten Geſundheit
er dürfte jedoch demnächſt noch eine Reiſe nach Süddeutſchland
antreten und ſich dann von dort direkt zu den Manövern nach
Düſſeldorf begeben Der General Quartiermeiſter Graf
Waiderſee befindet ſich augenblicklich auf einer mehrwöchent
lichen Erholungsreiſe in den Alpen und wird ſich nach Be
endigung ſeines Urlaubs gleichfalls nach Süddeutſchland be
r um dort die GeneralſtabsUebungsreiſe zu leiten DasII Armeecorps wird der General Lieut v Wigendorff

das VIII Armeecorps General Lieut Frhr v Los beim
Kaiſermanöver perſönlich kommandiren

4 Wie wir hören ſind die Pläne zu dem Projekt des Nord
Oſtſeekanals welcher die Nordſee mit dem kieler Hafen ver
binden und dieſen ſelbſt für die größten Panzerſchiffe unſerer
Marine fahrbar machen ſoll ſeit etwa 6 Wochen bis in die
kleinſten Details ausgearbeitet und kann jederzeit mit dem
Bau begonnen werden ſobald der Reichstag die mußt noth
wendigen Summen bewilligt haben wird Eigenthümlicher
Weiſe war es wie wir erfahren die Marine welche in den

Vorberathungen dem Projekte abhold war und zwar haupt
ſächlich aus dem Grunde weil das ſchmale Fahrwaſſer welches
vom kieler Hafen in die offene See führt der dort ankernden
Flotte nicht genug Raum gewähren würde um im Kriegsfalle
bei etwaiger Blockirung durch eine ſtarke feindliche Escadre
den zu einer Aktion erforderlichen Aufmarſch in Schlachtlinie

u bewerkſtelligen Dieſe Bedenken ſollen jedoch durch unſeres
aiſers Initiative nach deſſen perſönlicher mit General

feldmarſchall Graf Moltke General Quartiermeiſter Graf
Walderſee den GeneralJnſpecteuren der Artillerie und der
Feſtungen Generallieut v VoigtsRhetz und General der Jn
fanterie v Biehler vorgenommenen Okular Jnſpektion voll
ſtändig gehoben ſein und zwar durch die Neu Anlegung der
bedeutend erweiterten und vorgeſchobenen Außenbefeſtigungen
des kieler Hafens Wie ſehr ſich der Kaiſer für dies Projekt
intereſſirt geht daraus hervor daß er dem ihm darüber vor

elegten ſchriftlichen Gutachten der Landes VertheidigungsKommiſſion 19 Seiten Randbemerkungen zugefügt hat

Es kann wohl als ſelbſtverſtändlich betrachtet werden daß
der deutſche Delegirte bei der egyptiſchen Konferenz
ſich vorher über die Aufnahme welche ſeine Anregung betreffs
der Reform des egyptiſchen Sanitätsweſens finden
würde vergewiſſert hat daß er alſo über die Vergeblichkeit
derſelben nicht im Zweifel war Wenn der deutſche Bot
ſchafter trotzdem den Antrag Deutſchlands vorbrachte ſo muß

angenommen werden daß das deutſche Auswärtige Amt vor
Europa hat konſtatiren wollen die Schuld an der Aufrecht
erhaltung der notoriſch unzulänglichen Sanitätseinrichtungen
in Egypten und die Verantworlichkeit dafür laſte auf England
Ferner glaubt man allgemein daß die deutſche Regierung
entſchloſſen iſt die einmal angeregte Frage nicht ruhen zulaſſen ſondern auf anderem Wege zur berievigaden Löſung

zu bringen

Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt hat eine ſehr aus
führliche W der Ergebniſſe der Viehzählung vom
10 Januar 1883 Berlin Puttkammer und Mühlbrecht ver
öffentlicht in welcher das Material nach Staaten und größeren
Verwaltungsbezirken geordnet iſt Neben den Nachweiſen welche
ſich auf Stand und Bewegung der Stückzahl der verſchiedenen
Tagrtun en beziehen ſind für dieſesmal auch die Werthe dar
geſtellt welche ſich aus den von den landwirthſchaftlichen Vereinen
geinachten Angaben über den Verkaufswerth eines Stückes
mittlerer Qualität der verſchiedenen Viehgattungen und Alters
klaſſen berechnen ließen und es hat ſich als Geſammtwerth
des Viehkapitals im deutſchen Reiche der Betrag von
fünf und einer halben Milliarde Mark ergeben wobeidas jedenfalls auch einen beträchtlichen Werth repräſentirende
Geflügel außer Anſatz geblieben iſt

Warſtein 30 Juli Bei der heute hier ſtattgehabten
anderweiten Wahl eines Landtagsab geordneten an
Stelle des verſtorbenen Abgeordneten v Schorlemer Vehr wurde
Gutsbeſitzer Kerſting aus Böckenförde Centrum mit 305 Stimmen
gewählt 11 Stimmen fielen auf den Geh Kommerzienrath
Bergenthal hier freikonſ

öffnete Helling die Thür um dem Rauche etwas mehr Abzug
zu verſchaffen
Am Herde ſtand Eugenie mit einem Bauernweibe Küß

die Hand ich bitt gnädiger Herr das Vieh läuft fort, ſagte
das Weib und entfernte ſich die Thüre ſchließend gleichfalls
Das junge Mädchen über deſſen bleiches Geſicht der Feuer
ſchein lief ſah finſter aus

Jch denke wir haben nichts mitgenommen was nicht
unſer Eigenthum war und keine Beſchädigung in der Katſchmar
hinterlaſſen Wollen Sie vielleicht den Vater wegen der zwei
tauſend Gulden ſprechen Er liegt dort im Bette und er iſt
noch ſehr ſchwach Vielleicht verhandeln wir beide nachher
dieſe Angelegenheit in der Katſchmar

Wie das bitter klang Von ihrem Standpunkte aus hatteſie das Recht es zu S Der triefende Rieſe im Gummi
mantel Pelzkappe und Stulpſtiefeln hätte dem ſüßen zornigen
Mädchen zu Füßen fallen mögen Plötzlich brach ein
Glücksgefühl das ihm die Bruſt ſprengen wollte mit einem

aus aber er war ſchnell wieder ernſt Und jetzt
nickte er

Wie Sie befehlen Fräulein von Blum Ich habe Jhr
Wort daß ich Sie in der Katſchmar erwarten darf

Sie blickte ihn unſicher an Es iſt furchtbar ſein Wort
zu geben wenn man es wie einen Eid behandelt Sie hatte
es erfahrenGieb es mein Kind, e die ſchwache Stimme Blum s
aus einem geräumigen Alkoven in welchem zwei Bettenn offenbar von den Bauersleuten für das Chepaar aus

geräumt
Gut, nickte T drie die Augen ſenkend

Weint ſah Je rEs iſt ſechs Uhr rf ich Sie in einer Stunde er
warten

Wie Sie wünſchen
So erlauben Sie mir et zu gehen Jch habe mein

Pferd draußen ohne Aufſicht ſtehen und ich möchte es in
einen Stall bringen denn wir beide ſiud ſoeben von drüben

e e e er e Seelling vern eif und ging zur Thür tteMühe ohne Unfall hin W Sie beiden Schweine

agten iekend zwi i daß er einenrei n a ſeinen Beinen durch daß

Frankfurt a 30 Juli Die Generalverſammlungdes rrefnr deutſcher iſenbahnverwaltungen beſchäf
tigte ſich heute nur mit internen Vereinsangelegenheiten und wählte
ſchließlich Peſt als Ort für die nächſte Generalverſammlung

i Elberfeld 30 Juli Die Köln Ztg hatte mitgetheiltdaß die en Reinsdor ff m Genoſſen ab
geſchloſſen ſei Genanntes Blatt war aber falſch unterrichtet Der

Unterſuchungsrichter des Reichsgerichts wie der hieſige Land
richter Schäfer in dieſer Angelegenheit immer unterzeichnet hat
für Freitag den 1 Auguſt noch mehrere Zeugen in betreffender
Sache vorgeladen Aus der Vorladung geht hervor daß die An
klage gegen Reinsdorff auf Hochverrath lautet

Halle den 31 Juli
Der an den Sonntagen um 7 Uhr 5 Min vormittags

von hier abfahrende bis Köſen gehende Perſonenzug ſowie der
um 8 Uhr 40 Min abends von Köſen zurückfahrende Zug
ſind bekanntlich in dieſem Sommer zur bequemeren Beförderung
des Publikums eingelegt worden werden aber obgleich im Plakat
fahrplan verzeichnet auffallend wenig benutzt Die kgl Eiſen
bahndirektion zu Erfurt äußert in einem uns vorliegenden
Schreiben die Anſicht daß es wahrſcheinlich nicht genügend be
kannt ſei daß dieſe Züge eingelegt worden ſind

Meteorologiſche Station

30 Juli 10 U abs 31 Juli 6 U mgs

Barometer Millimeter 759,49 760,13Thermometer Celſius 13,18 11,88Relative Feuchtigleit 87,3 89,5 NaWind WNW1 WNW16 U früh Thaupunkt n d K 8,5
Waſſerwärme der Saale 14 15 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola
30 Juli 8 U morgens Der Luftdruck über ganz Europa war ſehr mannich

fach vertheilt und der allgemeine Charakter des Wetters war veränderlich mit
Regenfällen und Gewittern Die Temperatur lag in Deutſchland bis 8 Grad
unter der normalen Haparanda 766 13 Nordweſt ſtark wolkig Moskau 768

14 ſtill wolkenlos Hamburg 763 14 Nordweſt ſchwach heiter Wien 763
17 Nordweſt ſchwach heiter Karlsruhe 765 16 Südweſt mäßig bedeckt

Paris 767 17 Nordweſt ſtill Dunſt Am 28 7 U früh Pola 759 19
Südoſt leicht bedeckt Rom 750 x 19 ſtill halb bedeckt Neapel 760 21 ſtill
wolkenlos Konſtant 761 22 Nord leicht bedeckt

Univerſitätsnachrichten
Leipzig Heute fand die Neuwahl des Rector a

für 1884/85 ſtatt Schon im erſten Wahlgange trat die Mehrheit
der Stimmen entſcheidend zu Tage Gewählt wurde und nahm
die Wahl an Geh Rath und Ordinarius der Juriſtenfakultät
Prof Dr jr Windſcheid

Tübingen Der Hiſtoriker Prof Kugler erhielt einen Ruf
2 die Univerſität Breslau als Nachfolger von Profeſſor Alfred

ove

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wir weiſen nochmals darauf hin daß nächſten Sonntag im

Theater zu Naumburg g/S die erſte Aufführung der ſchon
mehrfach beſprochenen nachgelaſſenen Oper von Otto Claudius
Der Gang nach dem Eiſenhammer ſtattfindet Die Panſe

rollen ſind durch ausgezeichnete Kräfte des kgl Schauſpielhauſes
zu Kaſſel und des Stadttheaters zu Leipzig beſetzt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondergen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Queu geſtattet

Weißzenfels 30 Juli Heute wurde vor der Straf
kammer des königl Landgerichts zu Naumburg gegen den am
Progymnaſium hierſelbſt angeſtellten Elementarlehrer
Johann Gotthelf Löſcher wegen Körperverletzung im Amte
verhandelt Der Angeklagte beſtritt den Schüler Georg Kirch
berg gemißhandelt zu haben die Zeugen der Staatsanwaltſchaftbelaſteten jedoch den Angeklagten nicht nur in eclatanter Weiſe

ſondern der als Entlaſtungszeuge erſchienene Kreisphyſikus Sani
tätsrath Dr Stahmann ſchilderte das Verfahren des Angeklagten
dem betr Schüler gegenüber in einer Weiſe daß die königl
Staatsanwaltſchaft ihren Antrag auf 6 Monate Gefängniß
3000 M Geldbuße und 800 1000 M Entſchädigung für den
Geſchädigten ſowie Tragung der Koſten zu formuliren Ver
anlaſſung fand und noch beſonders in ihrem Plaidoyer ausführte
daß ſie dieſes Strafmaß ganz abgeſehen davon daß der An
gruege bereits vor 26 Jahren wegen ähnlicher Mißhandlung
von Schulkindern beſtraft ſei wegen der brutalen Mißhandlung
überall aufrecht erhalten müſſe Der Angeklagte führte zu ſeiner
Vertheidigung u a an daß in den 33 Jahren in welchen er
amtire und namentlich ſeit dem Jahre 1872 ſeit welchem Zeit
punkte alle Vorgänge im Progymnaſium von einer Partei 227
überwacht würden keine Klage gegen ihn geführt ſei Dieſe Be
hauptung wurde durch den Beweis der königl Staatsanwaltſchaft
bezüglich ſeiner Vorbeſtrafung in ein mehr denn eigenthümliches
Licht geſtellt Daß der Angeklagte ferner den Verſuch machte
die unberechenbaren Folgen ſeiner brutalen Handlung auf den
Gymnaſiallehrer Dietrich zu ſchieben glauben wir umſomehr
e zu müſſen als der Letztgenannte unſere ſeiner Zeit
ier gegebene Mittheilung über die Mißhandlung des Knaben

als gedäſig bezeichnete Die Lehrer werden wohl am beſten
darüber urtheilen können daß unſere früheren Mittheilungen ſtreng
objektiv waren und dem Reſultat der heutigen Verhandlung voll
ſtändig entſprachen Wir geben dieſe Aeußerung des genanten
Herrn wieder ohne feurige Kohlen auf ſein Haupt ſammeln zu
wollen Der Gerichtshof deſſen Vorſitzender Herr Landgerichts
direktor Achmann war erkannte auf drei Monate Gefängni
und fügte dieſem Strafmaß noch einen Mongt hinzu da der
Angeklagte von einer gewiſſen Manie ſeine Schüler zu prügeln
befallen ſei Von einer Geldbuße und Entſchädigung ſah derſelbe
ab indem er dem Vater des gemißhandelten Knaben Herrn Lehrer
Kirchberg die Civilklage gegen den pp Löſcher auf Entſchädigung
dringend empfahl

K Aus dem Kreiſe Bitterfeld 29 Juli Nachdem Herr
Paſtor Hübener am 20 d in den Gemeinden Möſt un
Göttnitz in denen er 24 Jahre gewirkt und die den ſehr beliebten
Prediger nur ungern ſcheiden ſahen ſeine Abſchiedspredigt

r iſt er am Sonntag durch Herrn Superintendenten
chmidt aus Zörbig in ſein neues Pfarramt zu Spören ein

un worden Bei dem kirchlichen Akte aſſiſtirten die Paſtoren
aufman Wonſtan und WieckQuetz Seitens des Konſiſtoriums

war Herr Konſiſtorialrath Nitze anweſend Nach dem Gottes
dienſte fand im Pfarrhauſe ein Feſtmahl ſtatt zu dem auch der
Gemeindekirchenrath Schulvorſtand und die Gemeindevertretung
des Ortes geladen und erſchienen waren

Jn Merſeburg ſind in der Nacht zum Dienstag drei
Scheunen Kieſelbach Spiegler und Ebeling niedergebrannt
An Rettung der von den Flammen aprifeneg Objekte war nach
Entdeckung des Brandes trotz energiſcher nicht mehr 4
denken Dem Merſeb Korr zufolge enthielt die Kieſelbach ſche
Scheune ca 900 Ctr Heu die Spiegler ſche 72 Schock Roggen
und die Ebeling ſche die ſämmtlichen Leichenwagen deſſelben ſowie
eine re nzahl vorräthige Särge c Daß das Feuer von
ruchloſer Hand angelegt worden iſt unterliegt nach denbereits im Januar d an dieſer Stelle gemachten Erfahrungen
keinem Zweifel und die StädteFeuerſozietät hat infolgedeſſen eine
Belohnung von 300 1000 M auf die Entdeckung des
Thäter ausgeſetzt

Bei den in den Tagen vom 30 Juni bis 2 Juli d J andem evangeliſchen Gouvernanten ſiente und en n eliſchen

LehrerinnenSeminar zu Droyßig abgehaltenen Entlaſſungs

präfpngep haben u a das Zeug der Jeſthigung erlangt
Für das Lehramt an höheren Mädchenſchulen Lucie Voß zu
umvurg g II Für das Lehramt an Volksſchulen Anna

Kling zu Zeitz und Thereſe Schubert zu Kalbe a S

Eine r des Denunziantenthums wieſie ſchärfer nicht gedacht werden kann hat das Reichsgerichtdurch ein Sinn des 3 Strafſenats vom 7 Juli ausgeſprochen

Die Strafkammer des herzogl Landgerichts zu Deſſau hatte denfrüheren Redacteur des Anh Tagebl Alwin Böhme zu 100 M

Geldſtrafe und den Verleger deſſelben Blattes Stanislaus Art l
u 200 M verurtheilt weil in einem Artikel des genannten

lattes der Frau und Tochter des Schulraths Krüger in Deſſau
der Vorwurf des Denunzirens gemacht worden war Dieſen Vor
wurf faßte der deſſauer Gerichtshof als eine den beiden Damen
s Beleidigung auf weil nach den Anſchauungen eines
größeren
ehrenhaft denkenden Menſchen die Angeberei eine niedrige
und verächtliche Handlung ſei die einer gebildeten Dame un
würdig und ſie in der öffentlichen Meinung verächtlich zu
machen geeignet iſt Das Reichsgericht verwarf die hiergegen
von den Angeklagten durch ihren Mandatar Juſtizrath v Baſedow
eingelegte Reviſion mit der Begründung daß in der Auffaſſung
der deſſauer Strafkammer ein Rechtsirrthum nicht zu finden ſei
und ſtempelte ſomit das Denunziren von Rechts wegen zu dem
als was es in der öffentlichen Meinung ſchon lange gegolten
nämlich zu einer ſchimpflichen Handlungsweiſe

Die Kreisdirektion zu Deſſau verfügte untern 24 daß das
Velocipedfahren bei einer Geld reſp entſprechenden Haftſtrafe bis zu 60 M auf 25 namentlich angeführten Kreisſtraßen
und Promenadenwegen im deſſauer Kreiſe verboten iſt

Vermiſchtes
Der Kaiſer und die ſchwarze Lisl Einer gaſteiner

Korreſpondenz der M Z entnehmen wir das folgende Der
Kaiſer hat nach ſeiner am 15 Juli erfolgten Ankunft ſchon am
17 die ſchwarze Lisl beſucht das iſt eine ſüdöſtlich der Kaiſer
promenade aber höher als dieſe gelegene Wirthſchaft deren
Jnhaberin zwar Eva Giſchl heißt die aber ſelbſt doch in aller

unde die ſchwarze Lisl genannt wird Und wirklich iſt ſie
ſchwärzlich ihr Haar fängt jedoch an ſilberfarben zu werden
Die ſchwarze Lisl hat eine Kegelbahn welche die Herren vom
Gefolge des Kaiſers faſt täglich beſuchen Am 17 nun als das
Kegelſpiel flott im Gange war hieß es plötzlich Se Majeſtät
Nun eilte die Lisl in freudiger Erregung dem kaiſerlichen Gönner
entgegen der ihr die Hand reichte und fragte Nun Lisl wie
geht das Geſchäft ich ſehe Jhr habt wieder angebaut und ſo kommt
Jhr vorwärts das iſt recht Lisl dankte Sr Maj und ſagte inrer biedern reſoluten Weiſe wie ſie ſich freue Majeſtät wieder

zu ſehen Der Kaiſer hat der ſchwarzen Lisl ſchon früher
einmal die Gnade erwieſen ſeinen Namen auf ein Blatt zu
ſchreiben worauf noch eine Reihe hiſtoriſcher Namen ſämmtlich
eigenhändig von den Jnhabern geſchrieben folgen Dieſes jetzt
eingerahmte und mit einem Kranze von Edelweiß und Korn

r umgebene Blatt iſt eine werthvolle Denkwürdigkeit es
autet

Den 28 Juli 1877 Wilhelm Auguſt Prinz von Würtem
berg E v Manteuffel v Wilmowski v Lindequiſt Graf
Perponcher v Elern Graf Lehndorf v Albedyll Dr
v Lauer v Winterfeld v Brauchitſch Otto v Bülow
Graf Lehndorf Reimar v Bismarck 7 9 77 Beuſt Vork
Dr Timann

Als der Kaiſer damals ſeinen Namen auf das Blatt geſchrieben
ſagte er zur Lisl Nun Lisl laßt das Blatt vor keinem Eng
länder ſehen ſonſt entführt er es Euch Die Lisl bewahrt
daſſelbe auch wie ein Heiligthum und wenn ſie s zeigt ſo bleibt
ſie ſo lange bis es wieder in ihren Händen iſt

Maximilianbüſte Jn der Martinswand Grotte iſt
dieſer Tage zur 400jährigen Gedenkfeier des weltberühmten
Martinswand Ereigniſſes eine gelungene Maximilianbüſte von
Edmund Koch in Wien aufgeſtellt und feierlich enthüllt worden

Burns Standbild Am Themſequai in London wurde
unter entſprechender Feierlichkeit an deren Spitze der Earl von
Roſeberry ſtand und in Gegenwart einer überaus zahlreichen
Volksmenge ein Standbild des W Dichters Robert Burns
enthüllt Das Denkmal ein Geſchenk des Herrn John Gordon
Crawford iſt von dem ſchottiſchen Bildhauer Sir John Steell
angefertigt

Ueber das Befinden Kraszewski s wird dem
Dziennik Poznanski ans Magdeburg mitgetheilt daß der Ge

ſundheitszuſtand des Gefangenen ſich faſt mit jedem Tage ver
ſchlimmert beſonders iſt es das Anſchwellen der Beine welches
ſtetig zunimmt

Ein Monſtreprozeß gegen Bierbrauerſ ſteht bevor
gy Eltmann Baiern hat die Gendarmerie in den Brauhäuſern
Malz und Bierkellern nachgeforſcht Geſchäftsbriefe und Rechnungen
wurden genauer Durchſicht unterworfen Ferner ſind im Land
gerichtsbezirk Memmingen gegen 35 Bierbrauer Unterſuchungen
im Gange ob dieſelben nicht Surrogate zur Bierbereitung ver
wendet haben Man bringt dieſe r mit dem Falliſſement
der münchener Firma Wich u Comp in Verbindung wobei das

Gericht in die Bücher erhielt und intereſſante Entdeckungen
emacht haben ſoll Dein Fränk Kur meldet man aus Nürn
ſt Vor kurzem ging von hier aus nach Hersbruck eine Kom

miſſion beſtehend aus dem kgl Unterſuchungsrichter einem
Chemiker einem Zollbeamten und einigen Poliziſten ab um nach
verbotenem Brauingredienzien ſtrenge Suche zu halten und dieſelbe
war denn auch ſo glücklich zum Heile der Biertrinker manch guten
Fang h thun Auch wanderten verſchiedene Bierproben mit
nach München und harren jetzt der weitern genauen Unter

ß ſuchung Das hersbrucker Bier erfreute ſich bisher des beſten
Rufes

WBeſtätigung Die Nichtigkeitsbeſchwerde des zum Tode
durch den Strang verurtheilten Anarchiſten Hermann Stellmacher
iſt vom Oberſten Gerichtshofe in Wien in geheimer Sitzung ver
worfen und das erſtrichterliche Urtheil ſeinem vollen Jnhalte nach
beſtätigt worden

Eingeſtellte Unterſuchung Nach faſt dreivierteld l jähriger gründlich geführter Unterſuchung hat der Erſte Staats
anwalt am e Eichſtädt die gegen die Oberſten
wittwe Klein in München wegen Anſtiftung zum Gattenmorde
eingeleitete Unterſuchung eingeſtellt

e7o t Jn Neuſtadt bei Friedland in Böhmen findet
vom 4 d M das IX Gauturnfeſt des dortigen GauTurn
verbandes ſtatt womit ein fröhlicher Kommers verbunden werden
ſoll Die Texte der Lieder die bei dieſer geſungen
werden ſollten wurden vorſchriftsmäßig der K K Bezirkshaupt
mannſchaft vorgelegt Dieſe nun verbot das Abſingen von nicht
weniger als vier der gewählten Lieder Es ſind dies 1 das
bekannte Stimmt an mit hellem hohen Klang, 2 Jch kenne
eine wackre Schaar die deutſch zu allen Zeiten war 2e
3 Theodor Körner s Auf ſchwärmt und trinkt geliebte Brüder
und endlich 4 Jch hab mich ergeben mit Herz und mit Hand
Dieſe Lieder ſind getreu nach den großentheils allbekannten
Texten ohne irgend welche Einſchiebung oder Anfügung wieder
gegeben worden Jm übrigen redet die Thatſache nur allzu
verſtändlich für ſich ſelbſt

Verurtheilung Am Mittwoch 30 verurtheilte die
Strafkammer des hamburger Landgerichts den Schiffsmakler und
Rheder Seele wegen Betrugs in ideeller Konkurrenz mit Unter
ſchlagung unter Annahme mildernder Umſtände zu 3000 M Geld
ſtrafe event 300 Tagen Gefängniß den Prokuriſt Laßen zu 2000 M
en re Fagen on der nklage der Urkundenfälſchung ſprach

eide fre
Eine ſchreckliche Hinxichtung fand am m mnieberöſterreichiſchen trafanſtalt Stein ſtatt Der örder

Theiles der nämlich aller anſtändigen und
i

d
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umgarten wehrte ſich wie ein wildes Thier gegen den Scharfr deſfen Gehilfen und die militäriſche Eskorte Die letztere

mußte die Gewehre weglegen um den Henkersknechten zu helfen
ünter dem Galgen fand ein gräßliches Ringen der Knechte und des
Militärs mit dem Delinquenten ſtatt bis letzterer endlich über
wältigt wurde Als er ſchon in die Höhe gehoben war erfaßteder Velinquent die Schlinge zweimal mit den Zähnen und wehrte

ſich unter 7 Flüchen gegen die Hinrichtung welche erſt
nach abſcheulichen Scenen gelang Der erſt 20jährige Baumgarten
hatte am 22 März den GefangenhausAufſeher Giſter auf un
menſchliche Weiſe ermordet

Die Choleraga
Von Dienſtag abend bis Mittwoch vormittag 10 Uhr ſtarben

in Marſeille 13 in Toulon 10 Perſonen an der Cholera
Die Berichte über die am Dienſtag abend beendigten Se

des Reichsgeſundheitsamtes in denen Herr Geheimrath
Koch über ſeine Reiſe nach Marſeille und Toulon berichtete
werden demnächſt in der Deutſchen mediziniſchen Wochen

rit herausgegeben von Dr P Vörner in extenso veröffentlicht
werden

Der Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke
veröffentlicht eine Warnung vor dem Genuß des ſog Cholera
ſchnapſes Auf Grund der neueſten wiſſenſchaftlichen Forſchungen
und der ſtatiſtiſchen Notizen wird nachgewieſen daß nicht nur die
Gewohnheitstrinker das allergrößte Kontignent der Todesfälle bei
CholeraEpidemien liefern ſondern daß ſelbſt der grgen
Genuß alkoholiſcher Getränke gefährliche CholeraAnfälle zur Folge
gel abt habe Die Warnung ſchließt deshalb mit dem Ruf Fort
mit dem Choleraſchnaps

Die öſterreichiſche t hat die Gleichſtellung der
tuneſiſchen Provenienzen mit denjenigen aus den franzöſiſchen
MittelmeerHäfen und den Häfen Algiers verfügt und für die
ſelben eine zehntägige und falls die Ueberfahrt nicht ohne

re verlaufen eine zwanzigtägige Beobachtungsfriſt
angeordnet

ine für deutſche Begriffe kurioſe Auffaſſung über unwahredas Publikum alarmirende Mittheilungen ſcheint der eher
des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Paris zu beſitzen Jn der am
26 d in Paris herausgegebenen Nr 30 des Bulletin hebdomadaire
de statistique municipale de Paris ſchreibt er über das Vorkommen
von 3 in der Zeit vom 18 bis 24 Juli ärztlicherſeits gemeldeten
Choleratodesfällen Das Statiſtiſche Amt der Stadt Paris hat in
dieſer Woche 18 24 Juli wiederum eine beträchtliche Anzahl
Anzeigen bezüglich des mehr oder weniger heftigen Auftretens von
Diarrhoen namentlich von Erwachſenen bekommen Unter 45
Erkrankungen ſind 3 Todesfälle vorgekommen die nach Ausſage
der behandelnden Aerzte als Cholerafälle zu bezeichnen waren
Später hat ſich jedoch herausgeſtellt daß es nicht Cholera
fälle waren ſondern daß die behandelnden Aerzte wie einer von
ihnen ſchreibt im Uebermaß von Vorſichk und um Des
infektionsmaßregeln herrorzurufen in der Ueberzeugung
daß man in zweifelhaften Fällen alle Vorſichtsmaßregeln die mie
ſchädlich ſein können ergreifen muß dieſe Diagnoſe geſtellt hätten
Nach Anſicht des Direktors iſt das Publikum zwar 83 dieſe
falſche Veröffentlichung in Schrecken geſetzt worden jedoch hält
er die Motive aus welchen jene Herren unwahre Mittheilungen
amtlich gemacht haben für durchaus anerkennen swerth und

vernünftig très légitime und très raisonnable Wer lacht da
oder beſſer Wer log da

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Juli Jm Verlaufe der heutigen Börſe kam

zine durchgreifende Kaufluſt zur Geltung die dem Geſchäfte in den leitenden
Spekulationswerthen ein außerordentlich freundliches Gepräge verlieh und deren
Knrſe in raſchem Tempo um ein Bedeutendes vorwärts bewegte Man ſchloß
annähernd zu den höchſten Notirungen des Tages Man notirte Kreditaktien
526 930 Franzoſen 536 7 Lombarden 2513 Mecklenburger 201 bis
28, 2 Mainzer 111 10 Lübeck Büchen 1698/, 70 Marienburger 7627

4 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 Juli 1884

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Numntern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
11 335 54 57 61 69 471 97 544 82 89 605 25 1500 63 3000 71715 300 39 15000 933 3000 53 83 550 1046 e o so 62

206 13 52 85 354 456 300 526 300 52 67 550 610 84 763 864 300
85 920 46 2015 550 32 86 87 300 94 300 108 38 55 79 220 51
72 356 486 541 49 614 43 68 300 18 40 810 46 56 80 86 917 61
3018 85 126 77 205 79 3000 81 95 367 416 3000 555 61 632 62 93 718
23 28 33 62 3000 852 68 91 911 4001 112 15 56 69 300 260 349 92
418 24 38 534 607 43 723 71 814 23 89 94 973 300

5010 25 51 150 550 58 300 339 46 300 85 450 81 525 605 3000
736 43 65 85 818 77 300 87 97 919 67 6065 72 3000 222 406 7 78
93 1500 625 38 50 63 783 850 69 84 7021 23 500 65 80 3000 99
149 87 334 35 43 44 434 566 73 94 691 736 67 300 92 812 42 55 79
923 83 390 84 97 8024 26 30 15000 111 300 52 74 253 1500 64 66

r e r 1 S i 9 645 53 80 725 32 35 68
0 257 1 246 Wohr 18 e 97 1500 a a W a a Aen

2 300 3 550 31 99 300 310 3000 231 42 99 501 30 39 67 74 605 41 42 59 s s 8 3 8 t
11119 300 77 93 205 54 1500 93 336 42 67 58 75 411 641 300 67
742 863 300 78 300 81 92 943 12000 48 300 75 185 202 300 35 49
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Gotthardbahn 96 Elbethalbahn 313 13203 re ähen 92 Deutſche Bank
hütte 105 i Dortmunder Union 73

Diskonto Geſellſchaft

153 a
Anhalt Deſſauiſche Landesbank Die 4proz Hypotheken Pfandln dieſer Bank n Wenracgit an der berliner Vdrſ Peeh Entente

gen

Die Semeſtral Bilanz der Schwanitz ſchen Gummi Fabrik läßtdieſelbe Die lenbe wie im Vorjahr Waren

geſchrieben wird einrig Crimmitſchau iſt wie der Frkftr i t
Strike ausgebrochen der nach a Sachkundiger diesmal von großemUmfang ſein wird Es ſind gegen 1500 Arbeiter und Arbeiterinnen welche
ſtriken Die ein haben es abgelehnt mit dem Fachverein der Weber
welcher eine Verhandlung mit den Fabrikanten anknüpfen wollte in Verbindung

hnauszahlung vierzehntägige Kündigung nach Vorſchrift der Gewerbeordnung
Die Löhne in Crimmitſchau ſind im allgemeinen ſehr ſchlecht Von einer
Beſſerung derſelben wie 1878 ſchutzzöllneriſcherſeits verſprochen wurde hat
man nichts gemerkt Es ſtriken die Drouſſiererinnen Andreher Ausleger Weifer

Pecker Ausputzer c

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 31 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Der 1000 Kilo Mittel
gualitäten 177 182 beſſere bis 185 feinſter märkiſcher
bis 190 M Roggen 1000 Kilo alter 159 165 neuer ſcharf
trockener 168 bez abfallende Sorten weſentlich billiger Gerſte
1000 Kilo geſchäftslos Land Mark feine Chevalier
bis Mark bez Futtergerſte M Gerſtenmalz
100 Kilo unverändert Hafer 1000 Kilo bis 171 M Kümmel
100 Kilo 50 52 M Rapps 1000 Kilo 235 bis 245 M
Stärke 100 Kilo 37 M Spiritus 10,900 Liter Proz
loco ruhig Kartoffel 51 Rüben 49 M Rüböl 100 Kilo
54,75 M Solaröl 100 Kilo 0,825309 17,50 18,00 M
Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 helle 11 M Futter
mehl 100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 12,50 bis
12,25 Weizenſchale 10,50 M Dei sr l eie M
Oelkuchen 100 Ko fremde hieſige MSauerkirſchen

Bericht von H Wagner Sohn Halle 31 Juli
Bei unveränderter Haltung des Marktes haben wir zu
notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feiner 186 bis
189 M mittlerer 177 183 M geringer unter Notiz
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br alter 159 168 neuer
in trockener Waare nicht angeboten feuchter 144156 M Gerſte
12 Säcke à 75 Ko br M Raps 12 Säcke à 76 Ko br
210 216 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br in Kleinigkeiten
nur zu Futterzwecken gehandelt 216 223 M Hafer 12 Säcke
à 50 Ko br 100 bis 105 M Viktoria Erbſen 12 Säcke
à 90 Ko br ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau

do amerikaniſcher 135 140 M Lupinen pr
1000 Ko M Kümmel pr 50 Kilo 2626,75 M

Strohpreife Halle 31 Juli Langes Roggenſtroh von
27 30 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 20 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 4,00 85,00 M pr Ctr
holen Heu von 3,50 4,00 M von den Wieſen auswärts ab
zuholen

Magdeburger Börſe

29 Jult 30 JultGranulated aKryſtallzucker 1 hKryſtallzucker II S eKornzucker 96 23,40 23,60 M 23,30 23,60 M
Kornzucker 95 22,40 22,60 M 22,30 22,60 M
Kornzucer 94 o 21,60 21,80 M 21,60 2180 M
Kornz Rend 88 21,50 21,70 M 21,50 21,70 M
Nachprod 88 92 16,50 18,60 M 16,50 18,60 M

Tendenz am 30 Juli RuhigBrodraffinade eBrodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raffinade 29,50 30,50 M 29,50 30,50 M
Gem Melis I 28,00 28,25 M 28,00 MTendenz am 30 Juli Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
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380 557 29 648 71 87 733 50 917 68 49526 89 94 133 40 94 288 337
61 300 92 425 69 505 625 771 300 83 800 35 50 67 903 550 4
76 300

50061 194 263 88 300 90 209 50 98 568 77 603 11 790 831 1500
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Berliner Börfſe vom 30 Juli
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u Staatspapiere

13730Loſch Centrl Pfobr 102,00 88
4 Sächſ Rentenbr 101 z
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fob 100rz 102 75

r 60
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echte Od Ufer 191,60 Gz Saalbahn 19200

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
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31 Brg Märk III A 97,10 G
3 do III B 97,10 G43 do V 103,20 G4 do VI 104,10 bzG4 do VII 103,25 vz4 do VIII 103,10 bz5 do IX 102,20 bzG4u do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 103,40 B
41 Berlin Anhalt 103,10 G
41 Berlin Dresden gr 103,50 bzB
4 Berl Görlitz konv 108,10 bzG
4 Berl Hamb III kv 103,50 B
4 Brl Ptsd Mgd D 103,80 bz
4 Berlin Stetttn gar 102,00 G
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41 do

4 Niederſch Märk I 101,50 Gz k S s2 o 0 H gr4 do Em v 73 102,90 G
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do Goldprior 96,90 bzG
5 Oeſterr Nordweſtb 86
3 Südöſt Bahn p 302,50 G
5 do Obl 1038,00 bzG5 Ungariſche Nordoſth 80,80 6
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5 do do II Em 99,90 bzG
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nerliner GefDarmſtädter Bank 153,39 bzG
Diskonto Kommandit 204,50 bz
Deutſche Bant 154,00 bzGdo Genoſſenſchaftsbank 133,90 bzB
Dresdener Bank 127,50 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 179,30 bzG
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank 93,40 bzG
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 146,00 bzG
Sächſiſche Bank 121,60 G
Schleſ BankVerein 104,50 G
Weimariſche Bank 86,70 bz
AdmiralsgartenbadAkt 56,26 G
Cröllwitzer Papierfabrik 214,00 bzG
Deſſauer Gas 197,00 bzG

eſche Maſchinen 288,00 G
rahütte 105,70 bönix Bergwerk Lit A 84,00Pys d B 34,75 G
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Wechſel
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Petersb 100 S R 3 W 208,40 b
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m Wegen Vmbau
Vergrösserung der Verkaufseräume

I IIIT XUm den größten Theil meiner Läger ſchnell zu räumen ſind die Preiſe ſämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen
werthen Kunden eine beſſere Gelegenheit zu einem wirklich billigen Einkaufe nie wieder geboten werden kann Es kommen zu
nächſt hauptſächlich zum Verkauf 500 Stück Sommer Paletots aus reinw Stoff Stück ſtatt 15 Mk nur 8 Mk 800 Stück
Regenmäntel anſchließen
phne Unterſchied bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis
54 und 64
104 breit 25 und 30 Pfg
Tiſchtücher 1 Mk und 1,25 per Stück

und Havelocks nur Prima Stoff Stück ſtatt 12 20 Mk nur 9 Mk
Stück Bettzenge und Jnlets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35 Pfg

chwere Kernleinen für 20 25 30 und 40 Pfg Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg weiße Gardinen 84 und
Elſäſſer Kleider Cattune ſtatt 40 und 50 W nur

Fertige Sommer Unterröcke und Ste
ſtatt 8 und 10 Mk für nur 2,50 Mk verkauft Tiſchdecken mit Schnur und

20

r 2 Mk und 2uaſten ſtatt 8 Mk nur 2

Reinw und halbw Kleiderſtoffe

25 und 30 Pfg ar euge 10 15 und 20 Pfg
k 50 fg Morgenröcke werden

k 50 Pfg
Winter ämtel werden wegen Mangel an Raum effectiv unter halbem Herſtellungspreis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30 ark nur für 10 und 12 Mark
Herren Damen und Kinderwäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſämmtlicher Artikel für halben Preis
Meine ſännntlichen Sochemstoffe glatt und geſtreift habe ebenfalls dem Ausverkaufe zugefügt und die

i t
r

c
Be

e

bierJ aus verzinktem Eisenwellblech ebenso

Thüren
LLaache lungen

zum Schieben oder Klappen

e kaum theurer dagegen
10 mal besser als Holzthore

empfehle ich unter vollster Garantie
Dieselben verziehen sich nicht und halten

erprobter Weise jedem Brande durchaus Stand

S in alle aSOtto Wein
Specialfabrik für Bisenbauten

Leipziger Straße 16
Ausverkauf des II Höllnitz schen Waarenlagers

Kleiderſtoffe Damenmäntel Leinen
und Baumwollenwaaren

Sämmtliche Außenſtände werden am 15 Auguſt gerich lich
eingezogen

Dampfdreschmaschinen

mit Locomobilen
in verſchiedenen Größen z B 24 Dreſchkaſten mit e Locomobile 42
Dreſchkaſten mit 6pferd Locomobile offeriren zu billigſten Preiſen

Bergmann Schlee
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Halle a S
T Zum Abſchlufz von Vieh Verſicherungen aller Gattungen zu äußerſt

billigen und feſten Prämien ohne Nachſchußverbindlichkeiten empfiehlt ſie e chcie Subdirection der Sächs Wehr Vergicherunes Bank
F W Cordes Halle a/S Sophienſtraße II

Haupt und Speceial Agenten werden allſeitig noch gegen hohe Pro
viſion angeſtellt auch Vertreter zum Abſchluß von Verſicherungen gegen Tri
chinen und FinnenSchäden erwünſcht Offerten an obige Adreſſe erbeten

Rawalcks Weinhandlung und Weinstuben
Nr 6 Leipz Str Halle aS Leipz Str Nr 6
empfehlen reingehaltene Weine aller Gattungen zu den r Preiſen
insbeſondere auch gute Rothweine per Flaſche von 1 an und leichte milde

Weiß weine von 60 per Flaſche an wie auch die feineren Sorten bis
zu den edelſten Gewächſen

Koch ſcheint der liebe Mond ſo helle
Wie er durch Adams Bäume ſchien

murmelt jede Wieſenquelle
Wohl durch der Gräſer friſches Grün
No a der Saft der Purpurtraube
Des Menſchen krankes Herz geſund
Noch ſchmecket in der Abendlaube
Der Kuß auf ſüßen rothen Mund

Hölty conc Rawald
Pa weostſaäſſsohe Sohmedekonſo
offerirt in Lowrys Fuhbren u kl Quantitäten billigst

Gustav Mann juntor Halle aS
Ein Transport hochtragender und

neumelkendver Kühe und Kalben ſind
eingetroffen und ſtehen im Gaſthof

zum goldenen Hahn in Merſeburg
S zum aufOtto MHeilmmamm

Arbeit empfiehlt zu nachſtehenden Prei
ſen Erſtlingshemdchen Stück 2s 5
Erſtlingsjübchen mit Spitzenbeſatz

Rädchenhemden

in allen Stück von 50 eu e
von 1 an Zfach leinene Kra
gen für Herren u Damen nur 25

Manſchetten 35 Chemiſetts

40 Knaben u Mäd
Damen und Herrenhemden

60 SHerrenOberhemden Leinen
LeinenPrimaQualität nur 32

Taſchentücher von 20 an Große
TiſchServietten 50 Tiſchtücher
90 einzelne abgepaßte reinleinene
Handtücher 40 Ferner

an Billigkeit
ohne jede er am Platze für
Herren Seidene
big weiß und ſchwarz Stück von 1094
an

ler Facons in allerbeſter Ansführung
Schürzen für Damen

und Kinder in beſtem Stoff e
e

ſtickte Tüllſpitzen in allen Breiten S

von 1 A an

neueſten Schnitten ſehr billig

Meter ſchon von 29 an weißeSchweizer Stickereien Meter von
15 5 an Rüſchen Meter von 5
an Wegen vorgerückter Saiſon einen
großen Poſten Sommerſtrümpfe
Handſchuhe Strohhüte für und
unter der Hälfte des Preiſes

Cardinen
und Gardinen Reſter in Zwirn Da
maſt und Tüll ſowie einen Poſten ge
ſtickee Schweizer TüllGardinen
Reſter pro Stück 1
Werth das Afache empfiehlt

Fenchel s Commancütoe
Rathhausgaſſe 16

reeller

Reſtaurationsutenſil j A vk Lindenſtr 7

Freitag den Auguſt halten wir
mit einem Transport

Pelgiſcher Pferde

in Artern bei Herrn
Wlitmer zum Verkauf

Gebrüder Appel
Erfurt

er

per a r e xe h e

J d

Se

er

eigene Fabrikation von nnverwüſtlichem
Ledertuch und höchſt eigener ſauberer

ravatten far

h D WS i

e eFr
Bei r ein Witterun
Nur e

Jn und Ausland

h unter reinen

e Proben ne nicht n
n den

e iſt der Preis um 20 4 erhöht
S NKaſſenöffnung 7 Uhr

Zu dieſer ho

J freundlichſt eingeladen

Sonntag den 3 Auguſt
von Nachmittags Uhr ab

großes Extra Concert
und Abends Wall wozu freundlichſt
einladet Otto Köhler

Arrülierie
Sonnabend den 2 Auguſt er Abends

De Freitag den 1 Auguſt er
findet die Vorſtellung im Saale ſtattnmal vſfentliches Auftreten

und Vortrag
des weltberühmten und unerreichten Kraftturners

Herrn Drust Bohlig
aus New Hork eVon den erſten turneriſchen und Wiſenſchafttichen Autoritäten des e

Der ſtürkſte Mann der Jehtzeit

Herr van wird der hieſigen Einwohnerſchaft beweiſen was man
S ter re raftleiſtungen zu verſtehen hat und wie groß der Unter
S ſchied eines wirklichen Kraftturners von einem ſogenannten Athleten iſt

Eine der Hauptleiſtungen iſt das Stemmen Hochheben von eiſernen
Hanteln bis zum Gewicht von 230 Pfd

maſſiv und können nachgewogen werden

wiſchenpauſen

OOoOnBCe P t
e Billets im Vorverkauf bei Herren Stein brecher e Jas per

und Herren Schöttler Fischer à 30

intereſſanten beſtimmt nur einmaFür Damen Corfſetts Brüſſe S werden die See von Halle und Umgebung Herren u Damen

Die ſämmtlichen Turnvereine zu Halle

Schützenhaus Wettin

Preiſe ſehr erniedrigt Sämmtliche ſollen zum Preiſe von Mk 1,50 bis Mk 2,50 per Meter ausverkauft werden

J

S

es anerkannt als

ie betr Gewichte ſind

ur erlaubt ſondern ſogar erwünſcht

Abends an der

Anfang

aſſe

8 Uhr
gen Vorſtellun

W

A Z 100
Sofort abholen

FamilienNachrichten
Heute wurde uns ein kräftiger

Aſchersleb en den 29 Juli 1884
Brauereibeſitzer Walter Roſch

und Frau Antonie geb Gutezeit

Junge geboren

8 Uhr Monats Verſammlung im
Roſenthal Der Vorſtand

Meine Kegelbahnalte für zwei Abende der Woche
eſtens empfohlen
Fr Klopfleisch Fürſtenthal

27 lSee D See

Tee
T D nn d e
e e

n ſt m 7 Se i n e te
e

Größtes Lager am Platze

e Zur Saiſon
mache auf das reichſortirte Lager
meiner Fuabrikate

beſonders aufmerkſam
Billigſte Preiſe reelle Bedienung

Johannes Müller
Kofferfabrik

Halle a/S große Steinſtraße 9

Verſpätet
J gä und DankAm 27 d Mts ſtarb nach längerenLeiden unſer lieber Vater Sohn

Bruder und Schwager der Gutsbeſitzer
Carl Rackwitz

was wir hierdurch ſeinen Freunden und
Bekannten zur Anzeige bringen

Für die vielen Beweiſe herzlicherd Theilnahme bei der Beerdigung ſagen
wir Allen beſten Dank

erner ſtatten wir Herrn Paſtor
Schmutz für ſeine tröſtenden Worte
ſowie auch den Herren Lehrern Kerſten
und Schrödröver für ihre erhebenden
Geſänge mit der Schuljugend hiermit
unſern wärmſten Dank ab

m en 31 Juli 1884Die tieftrauernden Kinder

Geſtern Abend 10 Uhr wurde unſere
liebe Tante und Großkante

Frau Auguſte Pfiſter
von langen ſchweren Leiden durch einen
ſanften Tod erlöſt

Um ſtille Theilnahme bitten
Die Hinterbliebenen

Deſſau den 30 Juli 1884

nſeratentheil verantwortliKönig in Halle ichFür den

RNothweinflaſchen werden rauft
Gr Ulrichſtraße 26 im Geſchäftskeller

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

c

a

ter

J

8eh

e

2

e h
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